
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Theaterzettel. 1796-1939
1916-1917

11.11.1916



Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.
— mmmm-

Samstag , den 11. November 1916.

!i. Sondervorstellung.

Maria Stuart.
Trauerspiel in fünf Akten von  Schiller.

Spielleiter: Otto Kienscherf.

Personen:
Elisabeth, Königin von England Marie Frauendorfer.
Maria Stuart, Königin von Schottland, Gefangene

in England clpjttc(Sr.
Robert Dudley, Graf von Leicester üSwHfntr
Georg Talbot, Graf von Shrewsbnry Fritz Herz.
Wilhelm Cecil, Baron von Bnrleigh Felix Baumbach.
Wilhelm Davifon, Staatssekretär ..^^ »nÂKro
Graf von Kent
Graf Aubefpine, französischer Gesandter Hugo Höcker.
Gras Bellisvre, außerordentlicher Botschafter von

Frankreich Ewald Schindler.
Ritter Amias Paulet, Hüter der Maria Karl Dapper.
Mortimer, sein Neffe Reinhold Lntjohann.
Melvil, Haushofmeister
Hanna Kennedy, Amme
Margareta Kurl, Kammerfrau
Burgoyu, Leibarzt

Otto Kienscherf.
Margarete Pix.
Eleonore Droescher.
Hermann Benedict.

Okcllti, Mortimers Freund . Paul
Drugeou Drury Ludwig Schneioer.
Offizier der Leibwache Max Schneider.
Ein Page Alice Körner.

Der Scherif der Grafschaft.
Englische und französische Hofherren. Pagen. Trabanten. Dienerinnen der Königin von Schottland.

Gefolge des Scherifs.

Große Pause nach dem zweiten Akte (etwa 710).

Schlich des Vorverkaufs am Vorabend 3 Uhr.

Tageskasse von 10 bis 1 Uhr — Hanpteingang.

Abendkasse von halb 6 Uhr an.

Anfang: Uhr. Ende: zehn Uhr.

Druck der C. F. MUllerschen Hofbuchdruckerei, Karlsruhe.

Bekanntmachungen.

Ermäßigte Preise "WU
Eintrittspreise: Balkon I. Abt. 2 j 50 SperrsitzI. Abt. 2j usw.

Postscheckkonto 7744.

Die Nmbesetzung von Rollen oder Partien bleibt vorbehalten. Eintrittskarten werden nur bei Stuck-
änderung zurückgenommen'

An den Kassen wird nur abgezähltes Geld angenommen.
Der Zutritt wird ausnahmslos nur gegen Vorzeigen der gültigen Eintrittskarte gestattet.
Die Besucher werden um pünktliches Erscheinen gebeten; Zuspätkommenden wird der Zutritt bis zur

nächsten Pause verwehrt. Ferner wird gebeten, die Aktschlüsse und auch das sich an die Aktschlüsse anschließende
Orchesterspiel nicht durch vorzeitiges Verlassen des Zuschauerraumes zu stören.

Das Rauchen im Hoftbeater und das Betreten desselben mit brennender Zigarreo, ä. ist verboten.
Es wird ferner gebeten, nach Schluß der Vorstellung beim Verlassen des Hauses auch die Notausgänge

benutzen zu wollen.
Personen ohne Eintrittskarten dürfen sich nur in der Vorhalle(Kassenflur) aushalten.
Fundstücke sind dem nächsten Billetabnehmer abzugeben. Über die Fundstücke befindet sich eine fortlaufende

Aufzeichnung in der Vorhalle. Die Fundstücke können von den Eigentümern auf dem Fundbureans des Hoftheaters
werktags von 9 bis 1 Uhr und 3 bis 5 Uhr in Empfang genommen werden.

Zur Bestellung von Fahrzeugen steht das Telephon der Kasse zur Verfügung.

Der freie Eintritt ist für heute auf gehoben.

Spielplan.
(Angegeben ist der Preis für Sperrsitz I. Abteilung .)

Sonntag, den 12. November:  14.  Sondervorstellung.  Der Ring des Nibelungen.
3.  Tag : Götterdämmerung.  Anfang 6 Uhr. (4 J6 50 SSO
Siegfried:  Fritz Bogelstrom  vom Hoftheater in Dresden a. G.

Montag, den 13.November:  C . 15 . Der Herr von oben.  Anfang V28U.hr. (4 ^ 6.)
Mittwoch, den 15. November: 15 . Sondervorstellung.  Einmaliges Gesamtgast-

spiel des Kgl . Bayrischen Hosschauspielers Konrad Dreher und seiner
Truppe . Der alte Feinschmecker.  Ansang Vz8 Uhr. (4 J6 .)

Am Montag, den 6. November, beginnt der Einzug des Abonnements für das  II.  Vierteljahr
(19./36. Vorstellung) an der Vorverkaufsstelle, der Hauseinzug am 20. November.

Theater in Baden-Baden.
Sonntag, den 12. November:  11.  Sondervorstellung.  Minna von Barnhelm.

Ansang %7  Uhr.

(Nachdruck verboten.)
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